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Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-20 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Die Sponsoren hatten Gelegenheit, den reparierten Rettungswagen zu besichtigen (von links) Matthias Gärtner, Bastian Christiner, Joachim Kühlthau, Peter Jö-
kel, Marie Rudolf, Nico Bensing, Markus Eckart, DRK-Vorsitzende Luise Meister, Hans-Joachim Brustmeier, Bereitschaftsleiter Matthias Scholl, Julian Heimer 
und Kevin Elezi.  Foto: DRK Schlüchtern 

SCHLÜCHTERN – Der DRK-Orts-
verein Schlüchtern lud Spen-
derinnen und Spender unter 
dem Motto „Wir sagen Dan-
ke“ zu einer Veranstaltung 
ein, um sich  für die großzügi-
gen Unterstützung zur Repa-
ratur des Rettungswagens zu 
bedanken. Insgesamt kamen 
durch 35 Spender beeindru-
ckende 14.920 Euro zusam-
men. Die Summe unter-
streicht die große Solidarität 
und Unterstützung für den 
ehrenamtlichen Verein, der 
sich selbst finanziert.  

Die Vorsitzende Luise Meis-
ter begrüßte die Anwesen-
den. Schatzmeisterin Anne 
Christiner gab einen Einblick 
in die Finanzierungsstruktur 
des Vereins, der sich durch 

Spenden, Sanitätswachdiens-
te und Blutspendetermine fi-
nanziert. Der Anlass für den 
Spendenaufruf war ein be-
dauerlicher Vorfall: Der Ret-
tungswagen blieb während 
einer Einsatzfahrt im Wald 
nach Marjoß aufgrund eines 
Motor- und Getriebeschadens 
liegen. Die Bereitschaftslei-
tung und der Vorstand ent-
schieden sich daraufhin, ei-
nen Spendenbrief zu versen-
den, der auf große Resonanz 
stieß. Im Rahmen der Dan-
kesveranstaltung, die bei Kaf-
fee und Kuchen stattfand, 
wurde der reparierte Ret-
tungswagen ausführlich prä-
sentiert. Die Gäste hatten die 
Möglichkeit, sich über die Ar-
beit der DRK-Bereitschaft 

Schlüchtern zu informieren 
und ins Gespräch zu kom-
men. Der Verein zählt derzeit 
43 aktive Mitglieder, berich-
tete die Bereitschaftsleiterin 
Antje Ullrich, die sich regel-
mäßig zu Dienstabenden tref-
fen, Sanitätsdienste leisten, 
etwa bei Rennen auf dem 
Ewald-Pauli-Ring, beim Hel-
len Markt und Kalten Markt, 
bei Fußballspielen in Frank-
furt sowie bei Veranstaltun-
gen von Vereinen und Fir-
men. Des Weiteren organisie-
ren sie Blutspendetermine, 
sind im Katastrophenschutz 
tätig und unterstützen Ein-
sätze im Raum Schlüchtern 
und Steinau in Zusammenar-
beit mit den örtlichen Feuer-
wehren. Eine Unterstützung 

ist der Rettungsdienst-Hinter-
grund und Aktivität als Hel-
fer vor Ort. 

Ein weiterer Höhepunkt 
der Veranstaltung war die 
Vorstellung des neu gegrün-
deten Jugendrotkreuzes 
Schlüchtern durch Rebecca 
Zeller und Marc Hilgendorf, 
die die jungen Mitglieder und 
deren Aktivitäten vorstellten. 

Weiterhin sucht die DRK-
Bereitschaft Schlüchtern en-
gagierte Helferinnen und 
Helfer, die das Team unter-
stützen möchten. Interessier-
te sind  eingeladen, jeden 
Montag um 19.30 Uhr im 
DRK-Haus, Kurfürstenstraße 
36, in Schlüchtern, vorbeizu-
kommen. Hier gibt es die 
Möglichkeit, mehr über die 

vielfältigen Aufgaben und die 
wichtige Arbeit des Deut-
schen Roten Kreuzes zu er-
fahren. 

Zusätzlich sucht das Ju-
gendrotkreuz Schlüchtern 
nach motivierten Kindern ab 
neun Jahren. Treffen für die 
Jungen und Mädchen finden 
alle zwei Wochen mittwochs 
von 17.30 bis 18.30 Uhr statt. 
Junge Menschen können hier 
nicht nur spannende Erfah-
rungen sammeln, sondern 
auch aktiv zur Gemeinschaft 
beitragen. Für weitere Infor-
mationen oder um sich anzu-
melden, kann man sich auch 
über die sozialen Medien auf 
Facebook und Instagram in-
formieren und den Kontakt 
suchen.  BWB

Veranstaltung unter dem Motto „Wir sagen Danke“ vom DRK-Ortsverein

Spender „retten“ den 
Rettungswagen

REGION – Mehr als 23.000 Gäs-
te haben 2024 die Veranstal-
tungen des Kultursommers 
Main-Kinzig-Fulda besucht. 
Damit fällt die Bilanz für die 
mittlerweile 25. Auflage 
durchweg positiv aus. 

Insbesondere aufgrund der 
sehr guten Zuschauerreso-
nanz unterstützen die beiden 
Landräte Thorsten Stolz 
(Main-Kinzig-Kreis) und 
Bernd Woide (Landkreis Ful-
da) den Kultursommer sehr 
gerne und rufen in diesem 
Zusammenhang alle Kultur-
verantwortlichen der Städte 
und Gemeinden sowie alle in-

teressierten Vereine und Ini-
tiativen aus dem Bereich 
Kunst und Kultur wieder da-

zu auf, sich mit ihren Veran-
staltungen für die Aufnahme 
in das Programm zu bewer-
ben. 

Thorsten Stolz und Bernd 
Woide loben den Einsatz der 
Kulturschaffenden in Verei-
nen, Initiativen, Kirchenge-
meinden und Kulturbetrie-

ben, die im vergangenen Jahr 
mit der Organisation von un-
terschiedlichsten Veranstal-
tungen zu einem vielfältigen 
Programm beigetragen ha-
ben. 

„Einen weiteren Dank rich-
ten wir an das Hessische Mi-
nisterium für Wirtschaft und 
Kunst sowie an die Sparkas-
sen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen für die finanzielle 
Unterstützung, denn ohne 
diese wäre eine solche Kultur-
reihe nicht möglich“, erklä-
ren Thorsten Stolz und Bernd 
Woide. Der Kultursommer 
wird am Samstag, 24. Mai, 

um 16 Uhr im Schloss Wäch-
tersbach eröffnet. Der regio-
nal bekannte Sänger Matthias 
Baselmann und seine neue 

Akustik-Band ,,New Chapter“ 
präsentieren Songs mit viel 
Gefühl, darunter „One“ von 
U2, Lieder von Udo Linden-
berg, Bon Jovi sowie des  briti-
schen Singer-Songwriter.Ge-
org Ezra und Gerry Rafferty. 
Neben Matthias Baselmann 

werden der Sänger Patrick 
Glöckner und die ehemalige 
„The Voice of Germany“-Teil-
nehmerin Daliah Eckert zu 
hören sein sowie Sebastian Ei-
chenauer, der am Klavier den 
passenden Rahmen für Ge-
sang und Gitarre bietet. 

Wie schon in den Jahren 
zuvor wird auch 2025 auf ein 
gedrucktes Programmheft 
verzichtet und stattdessen 
die Homepage  fortlaufend 
aktualisiert und angepasst.  

 BWB 

Internet 
kultursommer-hessen.de

Bewerbungen für Kultursommer Main-Kinzig-Fulda 

Wer bietet Musik, Theater, Kunst und Tanz?

Lob für den Einsatz der 
Kulturschaffenden Baselmann und seine 

Band „New Chapter“

STERBFRITZ – Die Verbund-
schule Sinntal-Sterbfritz 
weist auf die Schulanmel-
dung für das Schuljahr 
2026/2027. Für alle Kinder, 
die in der Zeit vom 2. Juli  
2019 bis einschließlich 1. Juli 
2020 geboren sind, besteht 
im Schuljahr 2026/2027 
Schulpflicht. Alle Eltern der 
Pflichtkinder erhalten einen 
Brief mit einem persönlichen 
Termin zur Schulanmeldung. 
Bei der Anmeldung ist das 
Kind vorzustellen. Die Ge-
burtsurkunde oder das Fami-
lienstammbuch ist vorzule-
gen, ebenso ein Nachweis 
über bestehenden Masern-
schutz. Kinder, die vom 2. Juli 
2020 bis 31. Dezember 2020 
geboren wurden, können auf 
Antrag der Erziehungsbe-
rechtigten in die Schule auf-
genommen werden, wenn sie 
die für den Schulbesuch er-
forderliche Reife besitzen. 
Wer sein Kind vorzeitig ein-
schulen möchte, meldet sich  
bis zum 28. Februar telefo-
nisch unter (06664) 256 oder 
per E-Mail an: poststelle. 
verbundschule-sinntal@ 
schule.mkk.de. BWB

Einschulung auch 
auf Antrag

MOTTGERS – Die nächste Mit-
gliederversammlung des Ka-
ninchenzuchtvereins Mott-
gers findet am Samstag, 1. Fe-
bruar, um 19 Uhr im Vereins-
heim statt.  BWB

Versammlung im 
Vereinsheim

ROMSTHAL – Auch in diesem 
Jahr findet wieder ein Kinder-
fasching im Huttengrund 
statt. Gefeiert wird am Frei-
tag, 21. Februar, in der Hut-
tengrundhalle in Romsthal. 
Los geht es um 14.58 Uhr. Da-
zu sind alle Kinder und Eltern 
aus nah und fern herzlich 
eingeladen. Auf die Gäste  
warten mitreißende Garde-
auftritte, Essen, Getränke 
und Partymusik mit DJ Mo-
ritz auf die kleinen und gro-
ßen Narren.  BWB

Kinderfasching 
mit DJ Moritz
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SCHLÜCHTERN – Das Pflegeun-
ternehmen Kremer steht seit 
mehr als drei Jahrzehnten für 
Vertrauen und würdevolle 
Betreuung im Alter im Main-
Kinzig-Kreis. Unter der Lei-
tung der Geschwister Patrick 
Kremer und Conny Kemer-
Bock engagiert sich das Team 
leidenschaftlich für die Ver-
sorgung von zahlreichen 
pflegebedürftigen Menschen. 

„Jeden Tag sorgen wir da-
für, unseren Kunden ein wür-
devolles und selbstbestimm-
tes Leben in ihrer gewohnten 
Umgebung zu ermöglichen“, 
erklärt Patrick Kremer. „Es ist 
unser Anliegen, ihnen Sicher-
heit und Wohlbefinden zu 
bieten, mit Unterstützung 
durch unsere liebevollen und 
fachkundigen Pflegekräfte.“ 

Die Tagespflege Kremer 
„Haus Schlüchtern“ bietet da-
bei einen Ort, an dem Gäste in 
einer herzlichen Atmosphäre 
zusammenkommen, gemein-
sam aktiv sind und Bekannt-
schaften pflegen können. 

„Tagespflegen ermöglichen 
Angehörigen, beispielsweise 
ihrem Job nachzugehen, 
während ihre Lieben in einer 
sicheren und professionellen 
Umgebung betreut werden. 
Die Gäste werden von unse-
rem eigenen Fahrdienst si-
cher zuhause abgeholt und in 
die Tagespflege gebracht. 

Dort erleben sie ein abwechs-
lungsreiches und gesund-

heitsförderndes Programm, 
bevor sie nachmittags wieder 
nach Hause gebracht wer-
den,“ so Patrick Kremer. 

Die Kosten für den Aufent-
halt, die Pflegeleistungen 

und den Fahrdienst werden 
von der Pflegekasse bis zur je-
weiligen Höhe der entspre-
chenden Sachleistung über-
nommen. Die Höhe der Sach-
leistung ist abhängig von 
dem jeweiligen Pflegegrad. 
Hierzu rät Geschäftsführer 
Patrick Kremer sich vom 
Fachpersonal der Tagespflege 
beraten zu lassen. 

Ein Anruf unter der Tele-
fonnummer (06661) 4062080 
oder ein Besuch der Webseite 
www.Pflegedienst-Kremer.de 
kann der erste Schritt zu ei-
ner umfassenden und liebe-
vollen Betreuung von Pflege-
bedürftigen sein.  BWB

Tagespflege Kremer in Schlüchtern 

 Würdevolle Betreuung 
im Alter

SCHLÜCHTERN – Das Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
im Bergwinkel freut sich, die 
Hanauer Bildungsstätte  „Pi-
not – Jüdische Bildungsbau-
steine“ mit einer beeindru-
ckenden Bildauswahl im Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
(KuBe) in Schlüchtern begrü-
ßen zu können. Gezeigt wer-
den in einer Ausstellung Por-
traits der Vielfalt von dem Fo-
tografen, Autor und Chronist 
Rafael Herlich, der dieses Pro-
jekt unter der Leitung von Ni-
cole und Niko Deeg verwirk-
licht hat. 

Ergänzt wird die Ausstel-
lung am Eröffnungstag am 
Donnerstag, 13. Februar, um 
19.30 Uhr mit einem Vortrag 
von Nico Deeg, Geschäftsfüh-
rer von „Pinot“. 

Die Ausstellung soll  hel-
fen, ein Bewusstsein für kul-
turelle Vielfalt zu schaffen 
und Vorurteile abzubauen. 
Die portraitierten Menschen 
werden in Kurzbeschreibun-
gen vorgestellt, dazu gibt es 
Podcasts zum Abspielen. So 

wird deutlich, dass jeder 
Mensch, unabhängig von Re-
ligion, Kultur, Sprache, Her-
kunft und des äußerlichen 
Erscheinungsbildes, wertvoll 
und besonders ist. Die Besu-
cher sollen dazu angeregt 
werden, sich mit ihrem Ge-
genüber auseinanderzuset-
zen und ihre eigene Weltsicht 

zu hinterfragen.  
Zur Ausstellungseröffnung 

sind alle interessierten Bür-
ger und Bürgerinnen eingela-
den.  

Die Ausstellung ist bis zum  
8. März im KuBe, Kultur- und 
Begegnungszentrum, Lotichi-
usstraße 38, in Schlüchtern 
zu sehen. BWB

Ausstellungseröffnung am 13. Februar

Portraits der Vielfalt 
im KuBe

SCHLÜCHTERN – Die Stadtka-
pelle Schlüchtern blickt in 
diesem Jahr auf 50 Jahre ge-
zielte musikalische Förde-
rung von Kindern und Ju-
gendlichen zurück. Im Jahre 
1975 wurde die erste Jugend-
kapelle des Vereins gegrün-
det. Seitdem haben mehr als 
450 Kinder und Jugendliche 
das Musizieren auf einem In-
strument bei der Stadtkapelle 
erlernt. 

In Vorbereitung auf ihr gro-
ßes Jubiläum „50 Jahre Ju-
gendkapelle Schlüchtern“ 
fanden sich nun aktuelle und 
ehemalige Mitglieder aller 
bisherigen Jugendorchester 
der Stadtkapelle zu einem ge-

meinsamen Probenwochen-
ende in der Stadthalle ein. 

Der große Saal der Halle 
konnte die Vielzahl an Musi-
kerinnen und Musiker kaum 
fassen, hatten sich doch sage 
und schreibe mehr als 100 
Mitglieder des Schlüchterner 
Traditionsvereins für das 
Treffen angemeldet. Einige 
hatten extra für diesen An-
lass ihr jahrelang verwaistes 
Blasinstrument wieder ausge-
packt und waren erstaunt, 
wie gut sie noch darauf musi-
zieren können. 

An zwei Tagen wurde, an-
geleitet von den vier seitheri-
gen Dirigentinnen und Diri-
genten der Jugendkapelle, ein 

unterhaltsames Programm 
einstudiert, welches am 
Pfingstsamstag, 7. Juni, im 
Stadthallengarten aufgeführt 
werden soll. Dann findet eine 
große öffentliche Party rund 
um die Stadthalle statt, bei 
der neben dem Jubiläumsor-
chester auch die Schlüchter-
ner Kultband „Echo Four“ für 
alle Besucher aufspielen 
wird. Beim gemeinsamen 
Probenwochenende kam 
auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz. Am Abend traf man 
sich in Schlüchterns Traditi-
onsgaststätte Hausmann und 
schwelgte gemeinsam in Er-
innerungen an die Jugend-
zeit. BWB

 Stadtkapelle startet mit Orchesterprojekt 

Satter Sound gepaart 
mit Nostalgie 

Die Stadtkapelle lässt 50 Jahre Jugendarbeit gemeinsam erklingen. Das Jubiläumsorchester 
zählt 105 Musizierende von Jung bis Alt. Foto: Verein

GOMFRITZ – Der Ortsbeirat 
Klosterhöfe setzt seine Vor-
tragsreihe im Dorfgemein-
schaftshaus Gomfritz fort. Al-
le interessierten Bürger und 
Bürgerinnen sind eingeladen, 
sich über das Thema „Recht“ 
informieren zu lassen. 

Referent ist am Donners-
tag, 13. Februar, der frühere 

Bürgermeister von Bieberge-
münd, Thomas Dickert, der 
14 Jahre lang Dozent für 
Kommunalrecht und Politik 
am Verwaltungsseminar in 
Frankfurt war.   

Nach dem fachlichen Vor-
trag über die Grundrechte im 
Grundgesetz, die Gewalten-
teilung als demokratische 

Grundlage und das Gesetzge-
bungsverfahren besteht die 
Möglichkeit, Verständnis- 
und Rückfragen zu stellen 
und ein lockeres Gespräch zu 
führen.  

Die Veranstaltung beginnt, 
bei freiem Eintritt, um 19.30 
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Gomfritz.  BWB

Ehemaliger Dozent für Kommunalrecht spricht

Grundrechte, Gewaltenteilung und 
Gesetzgebungsverfahren

Liebevolle und fachkundige Pflegekräfte sorgen für eine wür-
devolle Betreuung der Kunden.  Foto: privat 
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Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote
für die Woche vom
10.2. bis 15.2.2025

2 Apfel-Zimt-
Schnecken 3,70 €

5 Körnerbrötchen 3,55 €

Rhöner Laib
1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:
4-Kornbrot
750g 3,00 €
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SCHLÜCHTERN – Aufatmen bei 
der Stadt Schlüchtern sowie 
vielen Bürgerinnen und Bür-
gern: Die Fußgängerbrücke 
in der Nähe der ehemaligen 
Firma Mader & Vey am Stadt-

rand von Schlüchtern ist 
doch reparabel. Nach einem 
Unfall im vergangenen Jahr  
waren schlimmste Befürch-
tungen aufgekommen. Ein 
Lastwagen mit Anhänger, auf 

dem ein großer Bagger verla-
den war, touchierte beim Pas-
sieren der Brücke das Bau-
werk. Der Fahrer hatte die 
Höhe des Baufahrzeugs 
falsch eingeschätzt. Der Arm 

des Baggers war zu hoch und 
beschädigte nicht nur die 
Holzkonstruktion, sondern 
hob diese auch komplett aus 
ihren Lagern. Aus Sicher-
heitsgründen hatte die Stadt 
daraufhin die Brücke sofort 
gesperrt. 

Parallel wurde ein erstes 
Gutachten zur Statik der Brü-
cke Ende 2024 erstellt, ein 
zweites in den vergangenen 
Tagen. Das Ergebnis dabei: 
Das Bauwerk muss nicht 
komplett abgerissen, sondern 
kann repariert werden. 

Die notwendigen Arbeiten 
sollen in Kürze vorgenom-
men werden, stellt Marc Lotz, 
Leiter des städtischen Bauho-
fes, in Aussicht. Die voraus-
sichtliche Reparaturdauer 
wird demnach rund drei Wo-
chen in Anspruch nehmen. 
Ziel ist es, die Sperrung der 
Brücke in einem Seitenweg 
der Elmer Landstraße mit 
dem Namen „Steinkaute“ et-
wa an Ostern Mitte April wie-
der aufzuheben. Dann sollen 
die Menschen und besonders 
die Bewohner der Straßen 
Schlehenring, Seidelbastring 
und Weinbergstraße sowie 
Herolzer Giebel wieder unge-
hindert und gefahrlos den 
Abschnitt von der Innenstadt 
her passieren können.  BWB

Gutachten: Bauwerk muss nicht abgerissen werden / Freigabe nach Ostern

Fußgängerbrücke wird repariert

Die Fußgängerbrücke am Schlüchterner Stadtrand, die nach einem Verkehrsunfall komplett ge-
sperrt ist, soll voraussichtlich nach Ostern wieder geöffnet werden.    Foto: Stadt Schlüchtern 

REGION – Auf den Beginn des 
nächsten Grundausbildungs-
kurses für die Jugendleiter-
card (Juleica) macht das Ju-
gendbildungswerk des Main-
Kinzig-Kreises in Kooperation 
mit dem Integrationsbüro 
und Familienzentrum 
„Check In“ in Schlüchtern 
aufmerksam. 

Der Kurs umfasst in seiner 
Gesamtheit acht Termine, es 
können jedoch auch einzelne 
Kurstage absolviert werden, 
wenn es um die Verlängerung 
der Jugendleitercard geht. 
Die Jugendleitercard, kurz Ju-
leica, ist ein bundesweit ein-
heitlicher Ausweis für ehren-
amtliche Mitarbeit in der Ju-
gendarbeit. Sie dient zur Legi-
timation und als Qualifikati-
onsnachweis, ist aber auch 
mit einigen Vergünstigungen 

verbunden.   
Der Grundausbildungskurs 

beginnt am 28. März im Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
in Schlüchtern (KuBe). Die 
einzelnen Termine finden je-
weils freitags von 18.30 bis 
21.30 Uhr und samstags von 
8.30 bis 16.30 Uhr statt. 

Der erste Termin widmet 
sich dem Thema Gruppenpro-
zesse und Leitungsstile. Am 
29. März geht es unter ande-
rem um das Aushandeln von 
Grenzen und Regeln. Am 9. 
und 10. Mai stehen Basteln 
und Gestalten mit Farben 
und Materialien auf dem Pro-
gramm. Beide Tage können 
nur zusammen gebucht wer-
den. 

Am 16. Mai stehen die The-
men Kindeswohl und Schutz 
sowie Prävention von sexuel-

lem Missbrauch auf der Agen-
da. Am 17. Mai geht es  unter 
anderem um Entwicklungs-
psychologie, Geschlechtsi-
dentität sowie die Organisati-
on und Planung von Grup-
penstunden. Die Themen 
Aufsichtspflicht und das Ju-
gendschutzgesetz stehen am 
4. Juli auf dem Programm, 
am 5. Juli sind Spiele mit und 
ohne Material für kleine, 
mittlere und große Gruppen 
vorgesehen. 

Die Teilnahme an den Kur-
sen ist kostenlos, ebenso Ge-
tränke und Mittagessen. An-
meldungen sind per E-Mail 
möglich. Mehr Infos zur Ju-
genleitercard gibt es auf der 
Seite www.juleica.de. BWB 

Anmeldung 
jugendarbeit@mkk.de

Kostenloses Angebot des Jugendbildungswerks 

„Juleica“-Grundausbildung beginnt 

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0
Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. geschlossen

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200
Fax: (06661)917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr
Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr
Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr
Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Wochengericht vom 11.02.– 16.02.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Tafelspitz mit Petersilienkartoffeln,
Meerrettich und rote Beete 15,90 €

Ab 18. Februar
Backfisch mit
Kartoffelsalat

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr

Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630

Freitag
s
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TAGESPFLEGE KREMER „HAUS SCHLÜCHTERN“

06661 / 4062080

Verbringen Sie schöne Stunden in Gemeinschaft und seien Sie dabei
pflegerisch in den besten Händen. Unser eigener Fahrservice holt Sie
morgens zu Hause ab und bringt Sie nachmittags sicher wieder zurück.

Für zwei kostenlose Schnuppertage in unserer
Tagespflege. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.Gutschein

!

FLÄCHENPFLEGE

GARTENPFLEGE

BAUMPFLEGE

GEHÖLZSCHNITT

GARTENBAU

STARKE RÜCKSCHNITTE
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(Stühle, Eckbänke, Sofas usw.) – auch in der Gastronomie.
Große Auswahl an Möbelstoffen, Kunstleder und Leder.

Rufen Sie mich an: (06661) 5410
Raumausstattung Heldmann
Markisentücher & Insektenschutz
Lange Straße 11 · 36381 Schlüchtern-Breitenbach

(Stühle Eckbänke Sofas u auch in der Gastronomie

Auffpolssteerrnn unnd euubbbezug
von Sittzmmööbellnn

25
Jahre

E-Mail: peter.heldmann@outlook.de
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ULMBACH – „Feuer frei für 
Karneval“ hieß es kürzlich im 
Feuerwehrgerätehaus Ulm-
bach. Die ortsansässige Feuer-
wehr hatte zu einem närri-
schen Abend eingeladen. Vie-
le Besucher waren der Einla-
dung gefolgt, so dass Halle 
und Mannschaftsraum bis 
auf den letzten Platz besetzt 
waren.  

Elena Frischkorn, die auch 
in diesem Jahr den Abend 
moderierte, wählte aus den 
Reihen des Publikums ein 
Prinzenpaar aus: Prinz Jörg, 
der Erste, und Prinzessin Ca-
roline, die Erste.  

Eine Menge Programm-
punkte sorgte beim Publi-
kum für gute Laune und aus-
gelassene Stimmung. Mit von 
der Partie waren: Ludwig Heil 
mit Gitarre und Gesang, die 
Garde „Fire Flames“, die Prin-
zengarde und das  Männer-
ballett aus  Fleschenbach, die 
Elferratsgarde, die  Präsiden-

tengarde und  das Männerbal-
lett aus Freiensteinau, die 
Garden aus Grebenhain, Her-
chenhainund aus Jossa sowie   
Lanze und die Ranzengarde, 

„Jamnots“ Huttengrund, 
„Black Angels“ Grebenhain, 
„No Names“ Jossa, „Zells An-
gels“ und  „Flying Steps“ 
Oberzell, „Gemischtes Hack“ 

aus Mottgers und die Lokal-
matadoren „Kraut un Rübe“ 
und „Die Glorreichen 7“, das 
Männerballett  der Freiwilli-
gen Feuerwehr. BWB

Feuerwehr Ulmbach feiert mit vielen Besuchern

„Feuer frei für Karneval“

BELLINGS – Ein Segnungs-Got-
tesdienst findet am Valen-
tinstag, 14. Februar, um 19  
Uhr in der evangelischen Kir-
che zu Bellings statt. „Die Lie-
be ist in unserer Zeit ein 
schwieriges Wort. Darum 
wollen wir im Rahmen dieses 
Gottesdienstes der Liebe zwi-
schen den Menschen, zwi-
schen Paaren und Familien, 
unter Freunden und auch der 
Liebe zu uns selbst nachspü-
ren und sie auf uns wirken 
lassen“, schreibt Pfarrer Dirk 
Kroker in seiner Einladung 
zum Valentinstag. Während 
des Gottesdienstes können 
sich Paare, Familien, Freun-
deskreise und auch Einzel-
personen ganz persönlich 
segnen lassen. Es wird auch 
eine kleine Erinnerung mit-
gegeben. BWB

Segnungs-
Gottesdienst zum 

Valentinstag

BELLINGS – Der Wanderverein 
Bellings lädt seine Mitglieder 
und Wanderfreunde zu einer 
Wanderung entlang des soge-
nannten Panoramweges ein. 
Die Tour startet am Sonntag, 
9. Februar, um 14 Uhr am 
Parkplatz Sonnenhof, ein 
Bauernhof auf dem Weg von 
Aufenau nach Bad Orb. Sollte 
der Wanderpfad durch Regen 
nicht begehbar sein, gibt es 
einen alternativen Weg. Zum 
Abschluss kehren die Wande-
rer in einem Café ein. Die 
Wanderführung hat Familie 
Hilliger. BWB

Treffpunkt am 
Parkplatz 

Sonnenhof

„Jamnots“ kamen aus dem Huttengrund nach Ulmbach und 
sorgten für Stimmung.

Einen temperamentvollen Auftritt legten „Kraut un Rübe aus Ulmbach“ auf‘s Parkett. 

Prinz Jörg, der Erste, und Prinzessin Caroline, die Erste, mit Mo-
deratorin Elena Frischkorn (von links).   Fotos: Markus Hack 

STEINAU – Für Kinder, die zwi-
schen 2. Juli 2019 und 1. Juli 
2020 geboren wurden, be-
steht im Schuljahr 2026/27 
Schulpflicht. Eltern Steinau-
er Kinder erhalten über die 
Kita eine Einladung. Die An-
meldungen an der Brüder-
Grimm-Schule finden am 5., 
6., 12. und 13. März, jeweils 
14 bis 16 Uhr, statt. Für Kin-
der, die zwischen 2. Juli und 

31. Dezember 2020 geboren 
wurden, kann die vorzeitige 
Einschulung am Donnerstag, 
13. März, 15.40 Uhr, bean-
tragt werden. Eltern werden 
gebeten, mit dem Kind zur 
Anmeldung zu kommen. Vor-
zulegen sind Geburtsurkun-
de oder Familienstammbuch, 
ebenso ein Nachweis über 
Masernschutz. Am Montag, 
24. Februar, 18.30 Uhr, findet 
ein Elternabend für Schulan-
fänger 2026 in der Halle am 
Schloss statt. BWB

Anmeldung für 
Schuljahr 2026/27

STERBFRITZ – Die nächste Kaf-
feerunde mit Marion Jöckel 
findet am Donnerstag, 13. Fe-
bruar, ab 15 Uhr in Manuelas 
Caféstübchen im Wohn- und 
Gesundheitszentrum Lebens-
baum in Sterbfritz statt. Ma-
rion Jöckel ist erreichbar un-
ter: (06664) 918900.  BWB

Kaffeerunde im 
Lebensbaum

Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Amtliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises
Jahresabschluss 2023

Gemäß § 27 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) wurde durch den Kreistag des
Main-Kinzig-Kreises am 13.12.2024 der Jahresabschluss und der Lagebericht für
das Wirtschaftsjahr 2023 des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft des Main-Kinzig-Krei-
ses mit einer Bilanzsumme von 51.798.632,39 € und einem Jahresüberschuss von
1.553.698,25 € festgestellt. Der Jahresüberschuss in Höhe von 1.553.698,25 € wird
auf neue Rechnung vorgetragen.

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Main-Kinzig-Kreis - Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Gelnhausen

Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagerberichts

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Main-Kinzig-Kreis - Eigenbetrieb Abfallwirtschaft,
Gelnhausen, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn-
und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezem-
ber 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Main-
Kinzig-Kreis - Eigenbetrieb Abfallwirtschaft für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023
bis zum 31. Dezember 2023 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen Vorschrif-
ten des hessischen Eigenbetriebsgesetzes i. V. m. den einschlägigen deutschen, für
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des
Eigenbetriebs zum 31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Ein-
wendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-
stimmung mit § 317 HGB und § 27 Abs. 2 hessisches Eigenbetriebsgesetz unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschluss-
prüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhän-
gig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen
Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstim-
mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-
langten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für un-
sere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und der Betriebskommision für den
Jahresabschluss und den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-
ses, der den Vorschriften des hessischen Eigenbetriebsgesetzes und den deutschen,
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-

chen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbe-
triebs vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmä-
ßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab-
schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund
von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens-
schädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-
antwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit
zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammen-
hang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben.
Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern
dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des La-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs ver-
mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang
steht, den Vorschriften des hessischen Eigenbetriebsgesetzes und den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für
die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben,
um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeigne-
te Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Die Betriebskommission ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungsle-
gungsprozesses des Eigenbetriebs zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers
für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolo-
sen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen
mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen
in Einklang steht, den Vorschriften des hessischen Eigenbetriebsgesetzes und den
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu ertei-
len, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass
eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt.
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und
werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte,
dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kri-
tische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtü-
mern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch
sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen
resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher
als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen
nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fäl-
schungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das
Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses rele-
vanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten
Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungs-
urteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Eigenbetriebs abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung
der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen,
dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungs-
vermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jewei-
liges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungs-
nachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu füh-
ren, dass der Eigenbetrieb seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Be-
achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-
ge des Eigenbetriebs vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigenbetriebs.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig-
neter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorien-
tierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientier-
ten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zu-
kunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir
nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignis-
se wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststel-
lungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die
wir während unserer Prüfung feststellen.

Kassel, den 19. Juli 2024

Strecker Berger + Partner mbB
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Rechtsanwälte
Marco Schumacher Heiner Eggert
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Auslegung des Jahresabschlusses
Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind in der Zeit vom 03.02.2025 bis 14.02.2025
von 8:30 – 13:00 Uhr, in Zimmer 102 des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft, Deponiestr.
6, 63571 Gelnhausen, öffentlich ausgelegt.

Gelnhausen, den 23.01.2025 Main-Kinzig-Kreis
Der Kreisausschuss

Hofmann
Erster Kreisbeigeordneter

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656



TTeell.. 0066665555--99111100778855
wwwwww..ddoollcceevviittaa--rreeiisseecclluubb..ddee
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Detaillierte Reiseverläufe siehe Katalog und online.
Jetzt kostenlos unseren aktuellen Katalog anfordern!

Buchen Sie
Ihre Reise

auch online!

Erfüllen Sie sich im Sommer den
Traum einer Kreuzfahrt nach Nor-
wegen. Tauchen Sie ein in die ein-
malige Schönheit der Norwegischen
Fjorde und erleben Sie atemberau-
bende Landschaften und märchen-
hafte Stimmungen. Unsere Reise

führt uns in die Fjorde Norwe-
gens. Die MSC Euribia ist das
jüngste Mitglied der MSC Flott
und wurde nach der antiken Gö
Euribia benannt, die Wind, Wetter
und Sturmkonstellationen nutzte,
um die Meere zu beherrschen.

Erleben Sie unvergessliche Reiseziele mit der Begleitung und Betreuung von unseren Mitarbeitern des Dolce Vita Reiseclub

Wir bringen Sie zu Ihren
Sehnsuchtsreisezielen

FLUGREISEN
FERNREISEN
KREUZFAHRTEN

LEISTUNGEN
� Bequeme Bus An- und Abreisemit

der Dolce Vita Premium-Class mit

Bordservice nach Kiel und zurück.

� Begleitung und Betreuung der

gesamten Kreuzfahrt durch einen-

Mitarbeiter des Dolce Vita

Reiseclub

� Kreuzfahrt in der gebuchten Kabi-

nenkategorie

� Deutschsprachige Bordreiselei-

tung, tägliche Bordinformations-

broschüre auf Ihrer Kabine

� Teilnahme an Bordveranstaltun-

gen und Nutzung der Schiffs-

einrichtung

� Gepäcktransport bei Ein- und

Ausschiffung

� Alle Hafensteuern und Gebühren

� Freie Benutzung vieler Bord-

einrichtungen

� Erstklassiges Show- undUnterhal-

tungsprogramm

� Hotelservicegebühr obligatorisch

bereits im Preis inklusive (€ 84,- p. P.)

� Vollpension an Bord: Alle Mahl-

zeiten Frühstücksbuffet, Mittag-

essen vom Buffet, Nachmittags-

snacks, Abendessen vom Buffet

spätabendliche Mahlzeiten und

Snacks (Spezialitätenrestaurants

gegen Aufpreis)

� Getränkepaket Easy: inklusive

Hauswein, Bier, Auswahl an Cock-

tails, Softdrinks, Fruchtsäfte, Was-

ser und Auswahl an Heißgeträn-

ken

� Tolle Ausflugsmöglichkeiten -

buchbar an Bord

� Teilnahme an Bordveranstaltun-

gen und Nutzung der Schiffsein-

richtung
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LEISTUNGEN
� Bequeme Bus An- und Abreise mit der

Dolce Vita Premium-Class mit Bordser-

vice nach Hamburg und zurück

� Begleitung und Betreuung der gesam-

ten Kreuzfahrt durch einen Mitarbeiter

des Dolce Vita Reiseclub

� Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinen-

kategorie

� Deutschsprachige Bordreiseleitung,

tägliche Bordinformationsbroschüre auf

Ihrer Kabine

� Teilnahme an Bordveranstaltungen und

Nutzung der Schiffseinrichtung

� Gepäcktransport bei Ein- und Ausschif-

fung

� Alle Hafensteuern und Gebühren

� Freie Benutzung vieler Bordeinrich-

tungen

� Erstklassiges Show- und Unterhaltungs-

programm

� Hotelservicegebühr obligatorisch be-

reits im Preis inklusive (€ 132,- p.P.)

� Vollpension an Bord: Alle Mahlzeiten

Frühstücksbuffet, Mittagessen vom Buf-

fet, Nachmittagssnacks, Abendessen

vom Buffet spätabendliche Mahlzeiten

und Snacks (Spezialitätenrestaurants

gegen Aufpreis)

� Getränkepaket Easy: inklusive Haus-

wein, Bier, Auswahl an Cocktails, Soft-

drinks, Fruchtsäfte, Wasser und Auswahl

an Heißgetränken

� Tolle Ausflugsmöglichkeiten – buchbar

an Bord

� Teilnahme an Bordveranstaltungen und

Nutzung der Schiffseinrichtung

Sonnenverwöhnter Mai im Mittelmeer
Genua – La Spezia – Civitaveccia Rom – Palma de Mallorca –
Barcelona – Cannes - Côte d´Azur - Genua

LEISTUNGEN
� Bequeme An- und Abreise mit der Dolce Vita Premium
Class mit Bordservice nach Bremerhaven und zurück

� Deutschsprachige Bordreiseleitung, Bordinformations-
broschüre

� Teilnahme an Bordveranstaltungen und Nutzung der
Schiffseinrichtung

� Gepäcktransport bei Ein- und Ausschiffung

� Alle Hafensteuern und Gebühren

�Hotel Servicegebühr

� Kapitänsempfang mit Gala-Dinner

� Tischwein und Saft des Tages zu den Hauptmahlzeiten

� Frühaufsteher- und Langschläfer-Frühstück (inklusive
Kaffee, Milch, Hafermilch, Sojamilch, Tee- und Saftaus-
wahl), 11-Uhr-Bouillon, nachmittags Tee und Kaffee mit
Gebäck, - Mitternachts-Imbiss oder Buffet

� Pichler‘s Restaurant

� In allen Bars oder Ihrer Kabine servieren wir zwischen
10:00 und 24:00 Uhr Hamburger, Hot Dogs und Pizza

� Kabinenservice mit Frühstück und kleinen Gerichten

�Willkommenscocktail, Abschiedsparty

� Captain´s Dinner bzw. Gala Dinner mit festlichemMenü

� Tagesprogramme wie z.B. Tanzkurse, Kreativkurse (Ma-
len, Basteln), Lektorate, Sprachkurse, Sternenkunde,
Sportangebote, Bingo, Kommunikations-Kurse und
vieles mehr

� Abendveranstaltungen wie z.B. Musik- und Show-
programme, Kino, Themenpartys

� Benutzung der Sport- und Wellness-Einrichtungen wie
Fitness-Studio, Sauna, Dampfbäder und Whirlpool,
wimmingpools sowie Liegen an Deck

�Wellness- und Sportprogramme wie z.B. Gymnastik,
Aerobic, Jogging, Yoga, Stretching, Muskelentspannung

Preis pro Person:
ab€ 5.399,-
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MSC Euribia

Traumfjorde und Traumküsten in Norwegen
inklusive Besuch von Kopenhagen

Preis pro Person
ab€ 1.545,-

REISETERMIN UND PREISE:
. . . .

enk e 1.545 €
AAT BB Balkonkabine Bella 25 €
AAT OB Kabinemit Meerblick Bella 1. €
Weitere Kabinenkategorien siehe Katalog oder Homepage

REISETERMIN UND PREISE:
is 26.05. 5

l e Innenka €
abine Mee k . 25 €

A Balkon e 1.735 €
Weitere Kabinenkategorien
siehe Katalog oder Homepage

REISETERMIN UND PREISE:
21.08.2025 bis 01.09.2025
AAT IB Innenkabine Bella 2.049 €
AAT OB Kabinemit Meerblick Bella 2.415 €
AAT BA Balkonkabine Aurea 2.979 €
Weitere Kabinenkategorien
siehe Katalog oder Homepage

REISETERMIN UND PREISE:
18.08. .
AT Innen l ks
KA E , ,
romena n oder A ollo
A Außen bine, Glüc e 6.41

Weitere Kabinenkategorien siehe
Katalog oder Homepage
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Traumkreuzfahrt nach Islandmit Orkney- und Shetland Inseln
Lassen Sie sich verzaubern von Nordeuropa mit Island!

LEISTUNGEN
� Bequeme Bus An- und Abreise mit
der Dolce Vita Premium-Class
mit Bordservice nach Genua und
zurück

� 1 x Zwischenübernachtung im DZ
mit Halbpension in einem guten
Mittelklassehotel auf der Hinreise

� Begleitung und Betreuung der
gesamten Kreuzfahrt durch einen
Mitarbeiter des Dolce Vita Reise-
club

� Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie

� Deutschsprachige Bordreiselei-
tung, tägliche Bordinformations-
broschüre auf Ihrer Kabine

� Teilnahme an Bordveranstaltun-
gen und Nutzung der Schiffsein-
richtung

� Gepäcktransport bei Ein- und
Ausschiffung

� Alle Hafensteuern und Gebühren

� Kapitänsempfang mit Gala-Dinner

� Freie Benutzung vieler Bordein-
richtungen

� Erstklassiges Show- und Unterhal-
tungsprogramm

� Hotelservicegebühr obligatorisch
bereits im Preis inklusive (€ 84,-
p.P.)

� Vollpension an Bord: Alle Mahl-
zeiten Frühstücksbuffet, Mittag-
essen vom Buffet, Nachmittags-
snacks, Abendessen vom Buffet
spätabendliche Mahlzeiten und
Snacks (Spezialitätenrestaurants
gegen Aufpreis)

� Getränkepaket Easy: inklusive
Hauswein, Bier, Auswahl an
Cocktails, Softdrinks, Fruchtsäfte,
Wasser und Auswahl an Heiß-
getränken

MSC Seaview

MSC Preziosa

Preis pro Person
ab€ 1.479,-

Preis pro Person
ab€ 2.049,-

MS Amera –
Phoenix-Reisen

Großes Grönland Abenteuer
Kleines aber Feines Schiff – Traumhafte Reiseroute
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REGION – Unternehmen su-
chen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter; manchmal su-
chen aber auch umgekehrt 
potenzielle Mitarbeiter Un-
ternehmen. Meist entsteht 
für Interessierte dann ein ers-
ter Eindruck via Internet. 

In einem kostenfreien Vor-
trag am Mittwoch, 19. Febru-
ar, um 18 Uhr in den Räumen 
der Industrie- und Handels-
kammer Hanau-Gelnhausen-
Schlüchtern zeigt Georg Sis-
lak, Inhaber der Sislak Design 
Werbeagentur, Wege auf zu 
einem attraktiven Webauf-
tritt, insbesondere um neues 
Personal zu gewinnen. 

Der Fachmann Georg Sislak 
weiß aus Erfahrung: „Eine 
veraltete oder unattraktive 
Website kann dazu führen, 

dass Bewerbungen ausblei-
ben.“ Sislak beschreibt damit 
das Problem, das sich ergibt, 
wenn die Internetpräsenz des 
eigenen Unternehmens stief-
mütterlich behandelt wird. 

Der Impulsvortrag unter 
dem Titel „Wer schaut schon 
ins Internet – Wie der Inter-
netauftritt Mitarbeiter ge-
winnt“, den die IHK in ihrem 
Gebäude in Hanau, Am Pe-
dro-Jung-Park 14, zusammen 
mit der Wirtschaftsförde-
rung Main-Kinzig-Kreis ver-
anstaltet, zeigt Betrieben aus 
dem Kreis, wie sie im digita-
len Zeitalter wettbewerbsfä-
hig bleiben und Talente an-
ziehen.  BWB 

Anmeldungen  
E-Mail:  wirtschaft@mkk.de 

Vortrag von Georg Sislak 

Personal finden im 
digitalen Zeitalter

REGION – Seit Beginn dieses 
Jahres ist die E-Rechnung für 
Unternehmen in Deutsch-
land verpflichtend – ein be-
deutender Schritt hin zur Di-
gitalisierung der Geschäfts-
welt. Doch was genau bedeu-
tet das für die hiesigen Betrie-
be: Antworten auf diese und 
weitere Fragen liefert ein kos-
tenfreier Informationsabend 
am Mittwoch, 12. März, im 
Main-Kinzig-Forum in Geln-
hausen. Ab 18 Uhr erfahren 
Teilnehmende alles über die 
gesetzlichen Vorgaben zur 
elektronischen Rechnungs-
stellung („B2B“), die bis Ende 
2027 schrittweise eingeführt 
wird. Guido Badjura von der 
Datev eG erklärt praxisnah 

die aktuellen Regelungen, 
Übergangsfristen und die An-
wendung der gängigen Rech-
nungsformate „ZUGFeRD“ 
und „XRechnung“. Die Veran-
staltung zeigt außerdem auf, 
wie Unternehmen durch die 
Umstellung auf E-Rechnun-
gen Kosten sparen, effizien-
ter arbeiten und ihre Prozes-
se zukunftsorientiert gestal-
ten können. Themen wie me-
dienbruchfreie Abläufe, Opti-
mierung der Buchführung 
und Controlling sowie die 
Einhaltung gesetzlicher An-
forderungen stehen dabei im 
Fokus. BWB 

Anmeldung 
wirtschaft@mkk.de 

Pflicht zur E-Rechnung und die Folgen 

Kostenloser Infoabend 
für Unternehmen 

SCHLÜCHTERN – Der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen und der 
DRK-Ortsverein Schlüchtern 
luden kürzlich zu einem Blut-
spendetermin in die Stadthal-
le Schlüchtern ein. Es kamen 
207 Blutspender, darunter 14 
Erstspender. Die stellvertre-
tenden Bereitschaftsleiter des 
DRK-Ortsvereins Schlüch-
tern, Anne Christiner und 
Steffen Vetter, hatten die Eh-
re, einige Spender für ihre be-
merkenswerte Spendenfreu-
digkeit auszuzeichnen. Be-
sonders hervorzuheben sind 
die folgenden Jubiläen: Ar-
min Rüffer spendete zum 75. 

Mal, Renate Zinkand feierte 
ihre 50. Blutspende, während 
Sonja Gass, Ralf Friedrich und 
Frank Müller bereits zum 25. 
Mal ihr Blut spendeten. Ann-
Cathrin Kupferschläger 
konnte stolz auf ihre zehnte 
Spende zurückblicken. Das 
DRK bedankt sich bei allen 
Spendern für ihren Aderlass 
und dafür, dass sie anderen 
Menschen, die auf Blut ange-
wiesen sind, das Leben retten. 
Der DRK-Ortsverein Schlüch-
tern unterstützte den Blut-
spendedienst mit zehn Hel-
fern. Der nächste Termin in 
Schlüchtern ist am 2. April. 
  BWB

In Schlüchterner Stadthalle

Erfolgreicher 
Blutspendetermin 

Anne Christiner (rechts) und Steffen Vetter zeichneten im Na-
men des DRK Schlüchtern Renate Zinkand für ihre 50. Blut-
spende aus.  Foto: privat

Hochmotiviert und voller Tatendrang trafen sich Musiker und 
Dirigent Hendrik Dorn zum Probenwochenende im Genera-
tionentreff Salmünster, um das diesjährige Galakonzert des 
Musikverein 1921 Salmünster vorzubereiten. Eines der Höhe-
punkte ist „Imagasy“, ein preisgekröntes Werk des in Blasor-
chesterkreisen sehr geschätzten Komponisten Thiemo Krass. 
Die Anregung zu seiner Komposition erhielt Kraas durch die 
Beobachtung eines kleinen Kindes, das sich, völlig versunken, 
malend in eine Traumwelt versetzte. Eine weitere Herausfor-
derung für das Orchester ist „Lord Tullamore“, ine abwechs-
lungsreiche Komposition, zu Ehren des kleinen irischen Dorfes 
Tullamore, die an wunderschöne Landschaften, irische Folk 

Music und gut gereiften Whiskey denken lässt.  Ebenfalls viel 
Spaß hatten die Musiker beim Erarbeiten des Rock-Pop-Med-
leys „U2 on Stage“, in dem große Hits der Band gekonnt von 
Wolfgang Wössner arrangiert wurden. „Die Zuhörer dürfen 
sich auf weitere neu einstudierte Werke in dem sehr abwechs-
lungsreichen und niveauvollem Programm freuen“, so die 
Verantwortlichen. Das Jahreskonzert findet am Samstag, 29. 
März, um 19.30 Uhr im Spessart-Forum Bad Soden-Salmünster 
statt. Einlass ist ab 19 Uhr. Karten gibt es zum Vorverkaufs-
preis von 10 Euro bei allen Musikern, „Getränke Dorn“ Sal-
münster und „Tante Emma wohnt“ Bad Soden. Restkarten an 
der Konzertkasse kosten 12 Euro.  Foto: Verein

Musikverein Salmünster probt für Jahreskonzert

tennet.eu

Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Region plant TenneT das Netzausbauvorhaben Fulda-Main-Leitung.

Diese neue 380-kV-Leitung soll in Zukunft die Umspannwerke in Dipperz und Mecklar in Hessen mit dem Umspannwerk

Bergrheinfeld in Bayern verbinden. Um weitere Details für den künftigen Leitungsverlauf der Fulda-Main-Leitung zu ermitteln,

werden in der ersten Jahreshälfte 2025 Vermessungsarbeiten im Abschnitt B vorgenommen.

Al tä di Üb t t b t ib i d R i l t

17. März 2025 bis 31. August 2025

Hinweis: Nicht alle Flurstücke sind in der

gesamten Dauer des Zeitraums betroffen.

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH
Vermessungsarbeiten im Abschnitt B der Fulda-Main-Leitung

in Schlüchtern

Beauftragte Firmen

Die Arbeiten erfolgen im Auftrag der TenneT TSO GmbH durch

die SPIE-SAG GmbH. Die vor Ort tätigen Firmen können sich

durch ein entsprechendes Schreiben ausweisen.

Ort und Zeit

In Schlüchtern

Vom 17. März bis zum 31. August 2025

Art und Umfang der Maßnahmen

Entlang der geplanten Trasse der Fulda-Main-Leitung im Ab-

schnitt B sind allgemeine Vermessungsarbeiten notwendig. Die

Vermessungen dienen einerseits zur Überprüfung vorhandener

Bestandsdaten, als auch zur Erfassung eventuell fehlender

Informationen, die für die Planung notwendig sind. Hierfür

müssen öffentliche und private Grundstücke betreten werden.

Zum Einsatz kommen übliche Vermessungsgerätschaften

(Tachymeter, GPS-Gerät). Es findet dabei kein Eingriff in den

Boden statt. Befahrungen finden ausschließlich über öffentlich

zugängliche Wege oder nach vorheriger Rücksprache mit den

Eigentümern statt.

Nutzung von Grundstücken

Für die Vermessung kann es notwendig sein, nicht nur landwirt-

schaftliche, private und öffentliche Wege zu begehen und zu

befahren, sondern in Einzelfällen auch private Grundstücke

zu betreten. Hierbei werden im Regelfall keine Schäden oder

Einschränkungen verursacht. Sollte es dennoch zu Flurschäden

kommen, werden diese durch TenneT beseitigt bzw. in voller

Höhe entschädigt.

Ihr Ansprechpartner

Fragen, Mitteilungen und Hinweise

zu den Vermessungen nehmen wir

gerne entgegen.

Bitte wenden Sie sich an:

Thomas Wagner

T +49 (0)921 50740-2424

E fuldamain@tennet.eu

www.tennet.eu/de/projekte/fulda-main-leitung

Anmeldung Infoletter: tinyurl.com/fulda-main-leitung

Gesetzliche Grundlage

Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigentü-

mern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vermessungen

als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt.

Alternativ können Sie

auch den folgenden

QR-Code scannen:

Betroffene Flustücke

Eine Auflistung aller betroffenen Flurstücke mit Gemeinde,

Gemarkung, Flurnummer, Flurstücksnenner, -zähler finden Sie

im Internet unter: www.tennet.eu/de/fulda-main-leitung-

flurstuecke-ortsuebliche-bekanntmachungen
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Da die Weihnachtsfeier vergangenes Jahr  
ausgefallen war, wurden die Geschenke erst 
im Januar verteilt. Sebastian Röll (Brennholz-
handel) aus Neuengronau, dessen Söhne 
Hannes und Theo ebenfalls in der Mannschaft 
spielen, spendete der E-Jugend der Spielge-

meinschaft JSG Sinntal neue Regenjacken. 
Dass nun niemand mehr ungeschützt im Re-
gen steht, das freut auch die Trainer der 
Nachwuchsfußballer, Eric Pleines, Patrick 
Klepper, Karsten Ullrich und Michael Leist.  

 Foto: privat

Neue Regenjacken für die Fußballer

Herzlichen Dank ...

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank allen, die uns wie
selbstverständlich unterstützt haben.

Im Namen aller Angehörigen
Dietmar Fink und Familie

Steinau, im Februar 2025

Karl Fink
* 6. Juni 1939

† 5. Dezember 2024

Herbert Brix
* 5. Mai 1940 † 19. Dezember 2024

Herzlichen Dank ...
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Hanne Brix

Sterbfritz, im Februar 2025

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder
und Augenblicke. Sie werden uns an dich erinnern, uns

glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Hermann „Herbert“ Bomba
* 5. April 1940 † 14. Dezember 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut
Ruppel für die große Unterstützung und die

würdevoll gestaltete Trauerfeier.

In stiller Trauer

Uwe Bomba mit Familie

Steinau, im Februar 2025

fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Wei e
u u r ac e

r
n h egl it g

ör
a n l

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache.

rr n n rrz n …WWirrr daaaannnnkkkkkeeeennnnn voooonnnnn HHeeeerrzzeeeennnnn ……
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme in vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

ss r n k …BBesssoooonnnnddddeeeeerreeeennnnn DDannnnkkkkkk ……
Herrn Pfarrer Kopka für die würdevolle und persönliche
Gestaltung der Trauerfeier;

den MitarbeiterInnen des Seniorenzentrums Steinau
für die fürsorgliche Pflege;

dem Team vom Schützenhof für die Ausrichtung des
Trösters sowie

Birte Müller-Dietrich von der Pietät „liebevoll bestatten“
für die hilfreiche und einfühlsame Begleitung.

Michael, Christiane und Andreas

Ulmbach, im Februar 2025

rWWallllltttttrraaaauuuuddddd
stJJobbbbbssttttt

* 31. Mai 1942

† 27. Dezember 2024

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941
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STERBFRITZ  – Die Apotheken 
in Deutschland stehen vor 
großen Herausforderungen, 
viele Apotheken sind in ihrer 
wirtschaftlichen Existenz be-
droht: Das betont Marc Brau-
er, der die Einhorn-Apotheke 
in Sterbfritz leitet. Jetzt war 
der CDU-Bundestagskandidat 
Johannes Wiegelmann zum 
Austausch zu Gast. 

„Wir müssen Lösungen fin-
den, um die Apotheken zu er-
halten“, war die klare Bot-
schaft des Politikers. „Unser 
Ziel muss es sein, den Men-
schen eine wohnortnahe, f lä-
chendeckende und sichere 
Versorgung zu gewährleis-
ten“, sagte Johannes Wiegel-
mann eingangs. Schließlich 
komme den örtlichen Apo-
theken eine enorm wichtige 
Funktion zu, betonte auch 
Marc Brauer: „Wir sind die 
letzte Instanz, bevor die Leute 
ihre Medikamente einneh-
men, und können noch korri-
gierend eingreifen. Wir bera-
ten die Patientinnen und Pa-
tienten, mischen ihnen indi-
viduelle Rezepturen an und 
leisten 24-Stunden-Nacht- 
und Notdienste.“ All das kön-
ne nicht online, sondern nur 
die Vor-Ort-Apotheke erledi-
gen. „Es ist deshalb wichtig 
für unsere alternde Gesell-
schaft, dass wir mit unseren 

Apotheken vor Ort sind“, sag-
te Brauer. Im vergangenen 
Jahr hatten der Apotheker 
und zahlreiche Kolleginnen 
und Kollegen noch gegen die 
Reformpläne von Karl Lauter-
bach protestiert. 

„Die Reform hätte gravie-
rende Folgen gehabt und für 
einen Qualitätsverfall ge-
sorgt“, sagte Brauer. Doch 
auch wenn die Pläne sich mit 
dem Bruch der Koalition 
wohl erledigt haben, die Pro-
bleme der Apotheken sind da-
mit nicht gelöst. Der Trend 
spricht eine deutliche Spra-
che: Die Zahl der Apotheken 
in Deutschland ist allein seit 
2021 um sieben Prozent ge-
sunken. „Es muss sich etwas 
ändern, sonst brechen die 
Strukturen für immer weg“, 
befürchtet der Inhaber der 
Einhorn-Apotheke. Ein 
Grund für die existenziellen 
Probleme ist die fehlende 
Wirtschaftlichkeit: Das Ho-
norar der Apotheken wurde 
seit 2013 nicht mehr angeho-
ben. Was das bedeutet, zeigt 
ein Beispiel: An jedem Medi-
kament verdient der Staat 19 
Prozent, die Apotheke gerade 
mal 3 Prozent. Davon müssen 
alle Kosten bezahlt und alle 
weiteren Leistungen der Apo-
theke, darunter auch die 
fachlich hochwertige Bera-

tung, querfinanziert werden. 
Zusätzlich seien den Apothe-
ken nicht nur weitere büro-
kratische Pflichten aufgela-
den worden, sondern auch 
Arbeiten, die zwar den Kran-
kenkassen Geld einsparen, 
die aber den Apotheken ledig-
lich eine Menge Aufwand be-
scheren, und zwar ohne 
Mehrverdienst. 

Marc Brauer: „Wir sind na-
türlich bereit, diese zusätzli-
chen Anforderungen zu er-
füllen, schließlich liegt uns 
die Gesundheit der Menschen 
sehr am Herzen. Aber es kann 
nicht immer nur mehr und 
mehr verlangt werden bei 
gleichbleibender Vergütung. 
Diese Rechnung geht nicht 
auf.“ Deshalb fordert auch 
die Bundesvereinigung Deut-
scher Apothekerverbände ei-
ne Anpassung und regelmä-
ßige Dynamisierung des Ho-
norars von der nächsten Bun-
desregierung. Brauer beklag-
te außerdem ungleiche Vo-
raussetzungen im Wettbe-
werb mit Auslands- oder Onli-
ne-Apotheken. So müssten 
beispielsweise die Präsenz-
apotheken in Deutschland 
viel strengere Auflagen bei 
Wareneingang, Botendienst 
und Versand von Medikamen-
ten erfüllen als Apotheken 
aus dem Ausland, die Arznei-
mittel einfach in die gesamte 
Republik verschicken kön-
nen. 

Johannes Wiegelmann be-
tonte: „Die Aufgaben der ört-
lichen Apotheken sind enorm 
umfangreich. Und die Verant-
wortung, die die Apotheker 
für die Patientinnen und Pa-
tienten haben, ist gar nicht 
hoch genug einzuschätzen.“ 
Es sei deshalb wichtig, das 
Apothekensterben aufzuhal-
ten. Und dazu müsse an der 
Wirtschaftlichkeit gearbeitet 
werden: Das Honorar müsse 
erhöht werden, das stehe 
fest. Wiegelmann betonte am 
Ende des gut eineinhalbstün-
digen Austauschs: „Es geht 
darum, die Lebensqualität 
aufrechtzuerhalten, gerade 

im ländlichen Raum. Und da 
ist die Politik gefragt. Es war 
deshalb sicher nicht unser 
letztes Gespräch.“ Brauer 
zeigte sich sehr zufrieden: 
„Ich danke Johannes Wiegel-
mann für seine Zeit und sein 
Engagement. Er war bislang 
der einzige Gesprächspartner 
aus der Politik, der sich mei-
nem Anliegen gewidmet 
hat.“  BWB

Bundestagskandidat besucht Einhorn-Apotheke 

„Da ist die Politik gefragt“

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.     
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrerin 
Schneider.     
Niederzell: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst für Groß 
und Klein mit Pfarrerin 
Richber. 
Gundhelm: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Bäbler. 
Hutten: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Bäb-
ler. 
Ramholz: Sonntag, 10 Uhr: 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden mit Prädi-
kantin Berkel.   
Wallroth: Sonntag, 9.30    
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrerin Unver-
zagt.  
Breitenbach: Sonntag, 11  
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrerin Unver-
zagt.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienstreihe „Engel“ 
mit Pfarrer Eisenbach in der 
Katharinenkirche.  
Ahlersbach: Sonntag, 17     
Uhr: Gitarren-Gottesdienst  
mit Pfarrer Kroker.    
Oberzell: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Gleim im Gemeinde-
haus. 

Marjoß: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Alt-
vater. 
Neuengronau: Sonntag, 9.30    
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater.  
Breunings: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Gleim.  
Weichersbach: Sonntag,  
10.45 Uhr: Gottesdienst. 
Mottgers: Sonntag, 9.30   
Uhr: Gottesdienst. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Kanzel-
tausch-Gottesdienst mit 
Pfarrer Fleischer in der Erlö-
serkirche in Bad Soden.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45  Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe.  
Steinau: Samstag, 17 Uhr: 
Vorabendmesse. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache (Kolbe-Haus). 18 
Uhr: Sonntagvorabendmes-
se. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Salmünster: Sonntag, 10.30 

Uhr: Hl. Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Sannerz: Sonntag, 9  Uhr: Hl. 
Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Dr. Peter 
Mergler, parallel Sonntags-
schule.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst,  parallel 
dazu Kindergottesdienst“.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) täglich um 19 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.20 Uhr im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. 

Gottesdienste 

Sie haben über die Herausforderungen der Apotheken gespro-
chen: CDU-Bundestagskandidat Johannes Wiegelmann 
(links) und Marc Brauer.   Foto: Bensing & Reith

Nachruf
Die Salesianer Don Boscos

und die katholische Kirchengemeinden Mariä Himmelfahrt,

Sannerz und St. Jakobus, Herolz

trauern um ihren ehemaligen Seelsorger

P. Klaus-Peter Dewes SDB
* 12. März 1940 † 31. Januar 2025

P. Dewes war von 1997 – 2015 Pfarrer in den Pfarreien von Sannerz und Herolz.

Seinen seelsorglichen Einsatz für seine Gemeinde, besonders den jungen Menschen, gepaart

mit seinem rheinischen Humor wird für viele eine wertvolle Erinnerung sein.

Möge Gott ihm seine treuen und engagierten Dienste lohnen.

Die Auferstehungsfeier wird am Montag, dem 10. Februar 2025, um 12.00 Uhr in der Kirche

St. Antonius, Tiefentalstraße in 51063 Köln-Mülheim sein. Anschließend findet um 13.30 Uhr

die Bestattung auf dem Friedhof Köln-Stammheim (Stammheimer Ring) in 51061 Köln statt.

Für die Salesianer

P. Andreas Kühne SDB,
Direktor

Für die Kirchengemeinden

P.Werner Pfundstein, SDB
Pfarrer

Herzlichen Dank ...
sagen wir allen, die Kalle in freundschaftlicher Verbundenheit

auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke für eure vielfältige Anteilnahme, die uns Geschwistern

und Angehörigen Trost gespendet hat.

Besonderen Dank
dem Bestattungsinstitut Gold und der Trauerrednerin Frau Köller

für die würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Gertraud Zimmermann
Hanno Lewinsky
Marlies Pauscher
Bettina Lewinsky

Schlüchtern, im Februar 2025

Karl Heinz
„Kalle“

Lewinsky
† 1. Januar 2025

Abschied braucht Zeit und Raum.
Abschied geschieht nicht
von heute auf morgen.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das kann Erlösung sein.

Linda Noll
geb. Fuchs

* 19. 8. 1941 † 25. 1. 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Uwe, Gabi und Vanessa Findeisen

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die
Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis
im Friedwald Gelnhausen Dreieckstein statt.
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Gehen können, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
einschlafen dürfen, wenn die Müdigkeit kommt.

Ankommen bei denen, die man viele Jahre vermisst hat.
Das ist der Trost, der uns am Ende bleibt.

Gisela JankerGisela Janker
geb. Schneider

* 7. Juli 1941 † 29. Januar 2025

Mit vielen schönen Erinnerungen und großer
Dankbarkeit lassen wir dich in Liebe gehen.

Stephan, Heike, Martina
mit Familien

Traueranschrift: Stephan Janker, Frankfurter Straße 18, 36391 Sinntal-Altengronau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 14. Februar 2025,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Altengronau statt.

Dietmar Elsner
* 8.6.1943  † 31.1.2025

In stiller Trauer

Klara Elsner

Barbara Yutzy
  mit Joshua und Jordan

Beatrix und Hans H. Müller
  mit Eva, Christian und Linus

Bernhard und Gitana Elsner
  mit Elias, Eliza und Jonas

und alle Angehörigen 

… und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand.

Sinntal-Sannerz, Hainbuchenweg 4

Der Trauergottesdienst mit hl. Messe findet am Montag, den 10. Februar, um 14:00 Uhr in der Kirche 
in Sannerz statt, anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de

Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Renate Schönberger
geb. Sauer

* 14. Mai 1947 † 27. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Horst
Dirk und Carolin mit Marie, Jette und Juna
Jens und Jasmin mit Jana-Sue
Manfred Sauer mit Familie
Erhard Sauer mit Familie

Schlüchtern

AufWunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Wir sind traurig, aber unendlich dankbar, dass wir Dich so lange auf
Deinem Lebensweg begleiten durften und wir sind froh, dass Du am

Ende so gehen konntest, wie Du es Dir gewünscht hast.

Heinrich Eichholz
* 12. November 1927 † 25. Januar 2025

Die, die Dich nie vergessen werden

Erich und Gertrud
Christa und Reinhard
Christian mit Mico, Marlin und Mila
Karsten und Lisa mit Matteo und Marie
Eilene und Stefan mit Noel, Dian und Luan
Monique und Marcel mit Brian

Oberzell
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, den 12. Februar 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Oberzell statt.

an d
e am
n.

i f n
r

,

Krack
geb. Heimrich

* 21. 02. 1964 † 30. 01

Wir trauern um unseren ehemaligen Kollegen

Hans Heinz Werner
Herr Werner war in den Jahren 1969 bis 1997
Kollege an der Brüder-Grimm-Schule in Steinau.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Schulleitung und das Kollegium
der Brüder-Grimm-Schule, Steinau

Steinau, im Februar 2025

Brückenauer Straße 4 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 Mobil 0172 670 3158

W. und R. Gold
Bestattungsinstitut

www.bestattungen-gold.de

Ihre Hilfe im Trauerfall

seit 1919

In Erinnerung an einen
wundervollen Menschen

Margarete
Deine

„Gymnastik-Schwestern“

Angela, Bärbel, Bettina, Carina, Carolin,
Corinna, Gudrun, Liane, Lisa, Maria,

Martina, Melanie B., Michaela A., Moni, Petra,
Sabine, Simone, Sonja, Susanne, Tanja D.

Marborn, im Februar 2025

Wir haben Diichh aauuss
unserer Mitte verlorenn,
aabbeerr iinn unseren Herzeen
und Erinnerungeenn wwiirrrsstt

Du weiter leben.
Wir werden Dich, Deine
Inspirationen, Kreativität

und Engagement vermissen.

Unser feiner Kerl … geliebt und unvergessen!

Toni Fehl
* 15. April 2002 † 25. Januar 220025

Wir sind unendlich ttrraurig

Mama undd Papa
Jennifer mit Theooddor und Friedrich
Benjamin und LLiisa mit Ida und Karla

Pauulla und Levin
undd alle Angehörigen

HHiintersteinau, den 8. Februar 2025

Die Beerdigung ffaand im engsten Familienkreis statt.
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SALMÜNSTER – „Wer keine 
Möglichkeit hatte, uns am 
Tag der offenen Tür im De-
zember zu besuchen, hat nun 
Gelegenheit zur Teilnahme 
an unserer digitalen Henry-
Tour“, erklärt Julia Czech, Pä-
dagogische Leitung der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule Bad 
Soden-Salmünster.  
   Sehr erfolgreich und zahl-
reich besucht seien die live 
kommentierten Online-Füh-
rungen in den letzten Schul-
jahren gewesen, sodass auch 
2025 interessierte Kinder mit 
ihren Eltern daran teilneh-
men können. „Wir möchten 
den vielen Schülerinnen und 
Schülern der 4. Klassen aus 
den umliegenden Grund-
schulen und unserer eigenen 
Grundstufe sehr gerne zei-
gen, was unsere Schülerin-
nen und Schüler ab Jahr-
gangsstufe 5 leisten und die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
als einzige Integrierte Ge-
samtschule im mittleren und 
östlichen Main-Kinzig-Kreis 
zu bieten hat“, so Julia Czech. 
Das System der Integrierten 

Gesamtschule als „Schule für 
alle“ vereint die Bildungsgän-
ge des Gymnasiums, der Real-
schule und der Hauptschule 
und arbeitet im Bereich der 
Hochbegabung sowie der Be-
rufs- und Studienorientie-
rung jahrzehntelang erfolg-
reich. Ihr pädagogisches Kon-
zept, die Ganztags- und Profi-
langebote sowie  Glanzlichter 
der Schule werden am kom-
menden Dienstag, 11. Febru-
ar, von 19 bis 20.30 Uhr wäh-
rend des Online-Besuchster-
minen live kommentiert vor-
gestellt. Im Anschluss erhal-
ten die Online-Gäste eine An-
meldebestätigung per E-Mail 
mit Angaben zum Ablauf. 
Auch auf der Homepage oder 
auf Instagram kann man die 
Schule kennenlernen.  BW  

Anmeldung 
E-Mail: henrytour@ 
hhs-live.de  

Internet 
hhs-live.de  
Instagram: 
henryharnischfegerschule

Digitale Tour am Dienstag, 11. Februar

Henry-Harnischfeger-
Schule online 

Die Henry-Harnischfeger-Schule wurde von Eltern für den 
Deutschen Schulpreis nominiert. Online durch die Schule füh-
ren (von links): Sebastian Fritsch (Stellvertretender Schullei-
ter), Julia Czech (Pädagogische Leiterin), Tamara Schmidt-Wil-
lenborg (Stufenleiterin 8-10), Susanne Glück (Schulleiterin), 
Antje Spahn (Grundstufenleiterin) und Ann-Kathrin Koch 
(Stufenleiterin 5-7). Foto: Schule 

ALTENGRONAU – Der Förder-
verein der evangelischen Kir-
che Altengronau lädt zum Ki-
noabend ein. Am Freitag, 14. 
Februar, um 19.30 Uhr läuft 
„Simpel“.  
   Der Film erzählt von Ben 
und seinem geistig behinder-
ten Bruder Barnabas. Als die 
Mutter der beiden unerwar-

tet stirbt und man Simpel ins 
Heim stecken will, f lüchten 
die Brüder mit dem Polizei-
transporter des Dorfpolizis-
ten in Richtung Hamburg. 
Der Film wird empfohlen ab 
12 Jahren. Der Eintritt ist frei, 
der Förderverein bittet um ei-
ne Spende zur Erhaltung der 
Kirche. BWB

Kirchenkino Altengronau

Film „Simpel“erzählt 
von zwei Brüdern

MOTTGERS – Die Landfrauen 
Mottgers treffen sich laut 
Pressenotiz am Donnerstag, 
13. Februar, um 14.30 Uhr 
zum Kräppelnachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus. Kaf-
feegedeck sollte jede selbst 
mitbringen. Am 27. Februar 
treffen sie sich um 14.30 Uhr 
am Pfarrhaus zum gemütli-
chen Spaziergang rund ums 
Dorf.  BWB

Zwei Termine der 
Landfrauen

SCHLÜCHTERN – Eine Sprech-
stunde der Seniorenbeauf-
tragten der Stadt Schlüch-
tern, Ilse Ott und Peter Trie-
bensky, findet am Freitag, 14. 
Februar, von 10 bis 12 Uhr im 
Kultur- und Begegnungszen-
trum statt. Ott ist unter 
(06661) 4148 und Triebensky 
unter  der Telefonnummer: 
(06661) 4182 erreichbar. 
Auch Hausbesuche werden 
angeboten.  BWB

Sprechstunde für 
alle Senioren

STELLENMARKT

Zuverlässige Haushaltshilfe
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit in
Schlüchtern-Elm gesucht

Reinigung und Pflege des Hauses,
Wäsche waschen und bügeln, Ein-
kauf von Lebensmitteln und Haus-
haltswaren, Zubereitung von Mahl-
zeiten/Erfahrung erwünscht, sorg-
fältige und gründliche Arbeitsweise,
Diskretion, Vertrauenswürdigkeit,
gute Deutschkenntnisse, freundlich
und hilfsbereit, Führerschein Klasse
B, Dienstfahrzeug wird gestellt / An-
genehmes Arbeitsumfeld / sehr gute
Bezahlung, langfristige Zusammen-
arbeit gewünscht.

bewerbung@mcdgluth.de

WIR SUCHEN DICH!

Reinigungskraft

m/w/d, Teilzeit, 30 Std./Wo.

Standort Schlüchtern

m/w/d

#mlshanau   

#pflegerockt
bewerbung@vmls.de

www.mls-jobs.de

yKontaktieren  
Sie uns unter: 

06181 2902-1411

Für unsere kommunale Kindertagesstätte

„Kinderland Niederkalbach“

suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine:

KiTa-Leitung (m/w/d)
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter

www.gemeinde-kalbach.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

IMMOBILIEN

Lotichiusstr. 24 • 36381 Schlüchtern
T 06661 6019884 •M 0162 244 84 13

immo@jhi-service.de

JO HÄRTER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

... bevor ddas
Haus zur
Last wird!

Zu groß - wir
helfen Ihnen bei
der Vermittlung

Nehmen Sie Kontakt zu mir auf!

Holzwerkstätte Schiefer GmbH
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität,
jahrelange Erfahrung und Ihr zuverlässiger Partner

in Sachen Bau: Schiefer

Anrufen &
informieren:

06664 – 7611–0

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERMIETUNGEN

KFZ-KAUFGESUCHE

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

BEKANNTSCHAFTEN

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge„Zu verschenken“

0 66 61 - 96 56 20
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Geschäftsstelle:
Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/965678

Preisliste Version 2025/1

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie eine E-Mail an
vertrieb@wochen-bote.de zu senden und
einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte keine
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten oder
Zeitungsrohr anzubringen.

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Wir suchen Ihre Immobilie
für vorgemerkte Kunden!

Immobilienwelt Kress
Inh. Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern
06661 – 15 20 310

06661 / 15 20 310

STEINAU - MARBORN
Historisches, denkmalgeschütztes
Gebäude
Wohn- und Geschäftshaus, 12 Zimmer
Wohnfläche 269m², Grundstück 584 m²,
Bj. 1848, Energieausweis keine Pflicht,
Käuferprovision 3,57 inkl. MwSt.

265.000,- € Kaufpreis

SCHLÜCHTERN-KRESSENBACH
Drei Reihenhäuser – 1 Preis
komplett vermietete Kapitalanlage,
12 Zimmer, Garage, Terrasse, Stellplatz,
Wohnfläche 263 m², Grundstück 881 m²,
EA in Vorbereitung.
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

428.000,- € Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis



ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

JOBCHANCEN IN DER HEIMAT

   Einen Job mit spannenden 
Aufgaben, guter Bezahlung, 
angenehmen Arbeitszeiten 
und einem tollen Team oben-
drein – den hätten wir wohl 
alle gerne.  Zwischen diesem 
Ideal und der Realität findet 
sich aber eine gewisse Kluft. 
Sich von einem diffusen Ge-
fühl der Unzufriedenheit lei-
ten zu lassen, ist bei Karrie-
reentscheidungen aber der 
falsche Ansatz. 
    Bevor man also einen Job-
wechsel in Erwägung zieht, 
braucht es eine realistische 
Analyse der aktuellen Ar-
beitszufriedenheit. Stefanie 
Bickert, Job- und Karriere-Ex-
pertin beim Stellenportal In-
deed, erklärt, welche Schritte 
dafür nötig sind. 
   1. Schritt: Wichtige Fix-
punkte kennen  
   30 Urlaubstage, Homeoffi-

ce-Möglichkeiten und pünkt-
lich Feierabend? Machen Sie 
sich bewusst, welche Fix-
punkte im Job in puncto Ar-
beitszufriedenheit nicht ver-
handelbar sind. Wichtig: Die 
Liste sollte nicht mehr als 
drei bis fünf Kriterien umfas-
sen. 
   2. Schritt: Utopie und  Reali-
tät abgleichen 
   Jetzt kann man überlegen, 
wie jeder der nicht verhan-
delbaren Fixpunkte in einer 
perfekten Welt aussehen 
würde und wie in der denk-
bar schlechtesten Ausprä-
gung. Dann kann man sich 
fragen: Wo zwischen diesen 
beiden Extremen befindet 
sich die persönliche Toleranz-
grenze, an der man so unzu-
frieden wäre, dass man den 
Job wechseln würde, und wo 
liegt man im aktuellen Job? 

   3. Schritt: Strategien entwi-
ckeln 
    Nun gilt es, objektiv auf die 
Situation zu blicken: „Viel-
leicht ist der Job nicht per-
fekt, überzeugt aber in den 
entscheidenden Punkten“, 
gibt Stefanie Bickert zu be-
denken. Oder aber man stellt 
fest, dass wesentliche Aspek-
te für das persönliche Job-
glück fehlen, obwohl die Rah-
menbedingungen der aktuel-
len Tätigkeit eigentlich gut 
scheinen. Daran lässt sich wo-
möglich arbeiten – etwa, in-
dem man Teile der eigenen 
Arbeit umgestaltet, den Fo-
kus auf Aufgaben legt, die 
den eigenen Stärken entspre-
chen oder sich in neuen Pro-
jekten engagiert. Andernfalls 
ist es womöglich tatsächlich 
Zeit, über einen Jobwechsel 
nachzudenken. BWB

Fixpunkte der eigenen Erwartung an Beruf festlegen

Zufriedenheit im Job ausloten

Sich arbeitslos melden, oh-
ne persönlich in die Agen-
tur für Arbeit zu kommen? 
– Das ist nun möglich. Wie 
zahlreiche weitere Anlie-
gen können Kunden ihre 
Arbeitslosmeldung bei 
Agentur für Arbeit online, 
ohne Anfahrt und eventuel-
le Wartezeit erledigen. Die 
eServices der Agentur für 
Arbeitbieten Kunden onli-
ne Nutzungsmöglichkeiten 
wie Arbeitslosengeld bean-
tragen oder Stellengesuche 
bearbeiten. Auch, wer bei-
spielsweise nach einem 
Umzug eine Änderung sei-
ner Adressdaten veranlas-
sen muss, kann dies über 
die Homepage der Arbeits-
agentur von zuhause aus 
mitteilen.  BWB  

 

arbeitsagentur.de/eservices

Online erreichbar
Agentur für Arbeit 

Was erwarte ich von meinem Job? Welche Kerninteressen habe ich und was ist optional? Diese 
Fragen sollte man für sich selbst beantworten.    Foto:  bernardbodo, stock.adobe.com

   Das Abschlusszeugnis in der 
Tasche und nun? Viele junge 
Menschen sind orientie-
rungslos, wenn es um die Be-
rufswahl geht. Eine Umfrage 
zeigt, dass sich nur etwa ein 
Drittel (32 Prozent) der Aus-
zubildenden und dualen Stu-
denten sicher waren, welche 
Ausbildung sie nach ihrem 
Schulabschluss wählen 
möchten. 15 Prozent wussten 
zunächst überhaupt nicht, 
was sie machen wollen. Das 
geht aus einer Azubi-Studie 

im Auftrag des Recruiting- 
und Testanbieters „u-form 
Testsysteme“ hervor, für die 
fast 5000 Schüler und Auszu-
bildende befragt wurden. Ei-
ne sogenannte Grundlagen-
ausbildung könnte den naht-
losen Übergang in die Berufs-
welt erleichtern.  
   87 Prozent der Befragten be-
grüßen die Idee, dass Schul-
absolventen in einem halben 
Orientierungsjahr verschie-
dene Bereiche durchlaufen, 
bevor sie sich für einen kon-

kreten Beruf entscheiden. 
Auch andere Aspekte helfen 
bei der Entscheidung für ei-
nen Ausbildungsberuf.  Prak-
tika sind für viele junge Men-
schen die beste Möglichkeit, 
um herauszufinden, ob ein 
Ausbildungsberuf zu ihnen 
passt.  
   Umfassende Informationen 
über verschiedene Berufe 
und deren Aufstiegsmöglich-
keiten spielen ebenfalls eine 
wichtige Rolle bei der Ent-
scheidungsfindung. BWB

Berufswahl als Herausforderung

Viele Jugendliche sind unsicher 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin Verstärkung:
› FACHVERKÄUFER FÜR REIFEN UND RÄDER IN VOLLZEIT

› KFZ-MECHATRONIKER IN VOLLZEIT

› REIFENMONTEUR PKW UND LKW IN VOLLZEIT

› FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK

Zentrale: Reifen Simon e.K., Inh. Anja Simon-Herber,
Fuldaer Straße 35, 36381 Schlüchtern

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E
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IT 1965
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O
N

hen Ter n Verstärkung

STEIG’ EIN INS
REIFEN SIMON TEAM!

Der Zweckverband Evang. Kindertagesstätten
im Kirchenkreis Kinzigtal
sucht für seinen Kita-Neubau „Märchenwald“
in Steinau zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Fachkräfte im Erziehungsdienst
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit

Nähere Informationen finden Sie unter
https://www.kirchenkreis-kinzigtal.de/Karriere

Dreiturm GmbH
Dr.-Rudolf-Hedler-Str. 1
36396 Steinau a.d. Straße

JETZT
BEWERBEN!

Haben wir Dich überzeugt?
Dann bewerbe dich schnell und unkompliziert über unser Online-
Bewerbungsformular auf unserer Homepage www.dreiturm.de.

Wir suchen ab sofort einen

HAUSMEISTER
(M/W/D)
für stundenweise Wochenenddienste
auf Minijob-Basis

DEINE AUFGABEN

• Kontrollgänge u. Schließdienste
• Kontrolle technischer Anlagen
und der Gebäudetechnik auf
Funktionsstörungen

• Fehleranalyse; Fehlerbehebung
und Meldung an die Haustechnik

DAS BRINGST DU MIT

• Du hast technisches und hand-
werkliches Verständnis, idealer-
weise durch eine Ausbildung im
Handwerk

• Du verfügst über Erfahrung in
der Betreuung von technischen
Anlagen und Geräten

• Zuverlässigkeit und Flexibilität,
denn Du wirst ausschließlich an
Wochenenden eingesetzt

• Ein Wohnort in näherem Umkreis
wäre vorteilhaft

Dreiturm GmbH
Dr.-Rudolf-Hedler-Str. 1
36396 Steinau a.d. Straße

JETZT
BEWERBEN!

Unsere Kernkompetenz umfasst die Ent-
wicklung, die Herstellung und den Vertrieb
von professionellen Produkten aus den Be-
reichen Pharmazie, Haut- und Körperpflege
sowie den bedeutenden Bereich der pro-
fessionellen Innenraumreinigung.

Sie passen zu uns, wenn Sie innerhalb der
Betriebszeiten von 06:00 bis 16:00 Uhr und
freitags bis 14:00 Uhr an allen Tagen fle-
xibel für einige Stunden eingesetzt wer-
den können.

Sind alle drei Kolleginnen an Bord,
sind das Ihre festen Einsatzzeiten:

• dienstags von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
• donnerstags von 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr
• freitags von 10:30 Uhr bis 14:00 Uhr

Unser Team vertritt sich in Urlaubs- und
Krankzeiten gegenseitig; in diesen Fällen
übernehmen Sie mehr Einsatzzeiten.

Wir sind ein Team mit Herz und Leiden-
schaft für unseren Job, das in einem Um-
feld arbeitet, in dem sich die Zukunft ge-
stalten lässt. Wir freuen uns darauf, Sie als
Teil unseres Teams zu begrüßen! Bewerben
Sie sich schnell und unkompliziert über un-
ser Online-Bewerbungsformular auf unse-
rer Homepage.

Ihr Arbeitsalltag
• Erster Ansprechpartner für Lieferanten,
Kunden und Besucher

• Entgegennahme und Weiterleitung
von Telefongesprächen

• Verantwortlich für den reibungslosen
Ablauf am Empfang

• Ausstellen von Besucherausweisen;
Registrierung und Anmeldung von ein-
fahrenden KFZ- / LKW- /Güterverkehr

• Bedienen der Einfuhrschranke
• Betreuung des Posteingangs sowie
-ausgangs; Verwaltung und Ausgabe
von Büromaterialien

Ihre Stärken
• Als Gesicht unseres Hauses handeln Sie
serviceorientiert, zuvorkommend und
können mit Ihrer netten Stimme
und ruhigen Art auf sämtliche Anliegen
positiv eingehen

• Sie verfügen über kaufmännische
Kenntnisse und Erfahrungen in diesem
Bereich

• Im Umgang mit gängigen MS-Office-
Anwendungen sind Sie sicher

Für unser bestehendes Team
suchen wir ab sofort einen flexiblen

VERWALTUNGS-
MITARBEITER (M/W/D)
in Teilzeit / Midijob
für den Empfangsbereich

HAMM ERSTARKES TEAM SUCHT VERSTÄRKUNG

MITARBEITER IM ZENTRALEN
PERSONALMANAGEMENT(M/W/D)

Unbefristet in Vollzeit (38 h) mit HomeofficeMöglichkeit

Zahlreiche HAMMerBenefits wie JobRad, Betriebliche Altersvorsorge & Co.

Dein Job:
Ansprechpartner in allen personalrelevanten T
Abwicklung von Prozessen der Personalbetreu
Weiterentwicklung der Personalprozesse

Brüder-Grimm-Straße 20
63628 Bad Soden-Salmünster

info@hamm-kliniken.de
www.hamm-kliniken.de/karriere

hemen
ung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für die
ambulante Praxis und die OP-Einheit ab sofort oder zu

einem späteren Zeitpunkt

- MFA, OTA oder ZFA (m/w/d), in Voll- und Teilzeit

Sie lieben Ihren Beruf und arbeiten gerne mit Menschen? Sie
besitzen Team- und Kooperationsfähigkeit, arbeiten
eigenverantwortlich, sind belastbar und zuverlässig?

Dann suchen wir Sie!

Wir bieten:
- kein Nacht- und Wochenenddienst
- ein motiviertes und kollegiales Team

- einen anspruchsvollen und verantwortungsvollen
Arbeitsplatz

- Übertarifliche Bezahlung

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Praxisklinik
Dr. med. S. Tiyaworabun
Breitenbacher Str. 7-9
36381 Schlüchtern

Email: praxiskliniktiya@gmail.com
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Apothekendienste:  8. Fe-
bruar: Apotheke im Globus 
(Wächtersbach) und Rosen-
Apotheke (Fulda ), 9. Febru-
ar: Lotichius-Apotheke 
(Schlüchtern) und Tauben-
garten-Apotheke (Gelnhau-
sen), 10. Februar: Apotheke 
Freiensteinau und Marien-
Apotheke (Biebergemünd), 
11. Februar: Jossa-Apotheke    
(Jossgrund) und Marien-
Apotheke (Fulda), 12. Fe-
bruar: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb) und Apotheke in 
Herbstein,  13. Februar: Fal-
ken-Apotheke (Gründau) 
und Rathaus-Apotheke 
(Burgsinn), 14. Februar: 
Einhorn-Apotheke (Sterb-
fritz) und Löwen-Apotheke 
(Gründau), 15. Februar: Ro-
sen-Apotheke (Wächters-
bach), 16. Februar: Hof-
Apotheke (Wächtersbach).  

 Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig.  
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin unter (01805) 
607011 zu erfragen.

Notdienste

STEINAU – Unter dem Titel 
„Durch die Jahrhunderte der 
Kulturen“ nimmt das Duo 
Joyosa am Freitag, 14. Febru-
ar, um 20 Uhr  (Einlass ab 19 

Uhr) das Publikum im Thea-
trium Steinau mit auf eine 
musikalische Zeitreise quer 
durch Europa und darüber 
hinaus. 

Wenn Silke und Dirk Kili-
an, die kreativen Köpfe hinter 
Joyosa, ihren Musikstil des 
neuen Programms beschrei-
ben sollten, würden sie ihn 
wohl am ehesten Mittelalter-
WeltFolk nennen. Dabei prä-
sentieren sie nicht nur ihre 
Lieblingsstücke aus verschie-
denen Programmen, sondern 
wagen sich frei und ohne the-
matische Grenzen an die Viel-
falt der Musikkulturen he-
ran. Der Eintritt kostet 20 Eu-
ro (ermäßigt 16 Euro). 

Tickets sind erhältlich un-
ter theatrium-steinau.de, bei 
allen Reservix- und Adticket-
Vorverkaufsstellen (KN-Ti-
cketshop Schlüchtern oder 
Verkehrsbüro Steinau) sowie 
telefonisch über die Ticket-
Hotline: (069) 902839 86.  BWB

Premiere im Theatrium Steinau

Musikalische Zeitreise 
durch die Kulturen

Silke und Dirk Kilian sind die 
kreativen Köpfe hinter Joyo-
sa.  Foto: privat  
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus
Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Öffnungszeiten:Montag - Freitag 8.00 - 17.00Uhr
0 97 41 91 06 - 180

Hier treffensichSenioren:TagespflegeWaldenfels

InfoAbend
Mittwoch, 19. Februar, 18Uhr
Ernst-Putz-Str. 4b,BadBrückenau

Fällt Ihnenzuhause
manchmal dieDecke

aufdenKopf?

Langweile?

uns!

Probieren Sie kleine
kereien
nserer
eigenen
üche!

Dann
kommen
Siezu
uns!

Beiuns ist immerwas los!
InformierenSiesichkostenfrei über:

Finanzierung, Betreuung, uvm.
Unseren Fahrdienst im Umkreis von 20 km
Leistungen & Tagesablauf

0 k

Leck
un

hause
Kü

Für den
Infoabend
ist keine
Anmeldung
nötig!

Tagespflege

St. Josef

Flieden

Bis zu 5 Tage kostenlos*

Ansprechpartner: V. Hau • Katharinenstr. 39c • 36103 Flieden
Telefon (0 66 55) 9 87 10 25 • st.josef@sozialewerke.de

Mehr als ein Zuhause fur den Tag!

*ab Pflegegrad 2,
Entlastungsbetrag muss
beantragt werden

Jetzt buchen

Pali
Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Casino

(ab 0 Jahren/
103 Min.+)

Do. 6.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr
Fr. 7.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr
Sa. 8.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr
So. 9.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr
Mo. 10.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr
Di. 11.2. 16.00 Uhr
Mi. 12.2. 15.00 Uhr 17.45 Uhr

(ab 6 Jahren/
121 Min.+)

So. 9.2. 19.15 Uhr
Mo. 10.2. 19.15 Uhr
Mi. 12.2. 19.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
110 Min.+)

So. 9.2. 16.15 Uhr

(ab 6 Jahren/
161 Min.+)

Fr. 7.2. 19.00 Uhr*
Sa. 8.2. 19.00 Uhr*

* Songs in Englisch gesungen

(ab 12 Jahren/
132 Min.+)

Mi. 12.2. 20.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
136 Min.+)

Do. 6.2. 20.30 Uhr
Fr. 7.2. 20.30 Uhr
Sa. 8.2. 20.30 Uhr

(ab 12 Jahren/
90 Min.+)

So. 9.2. 20:30 Uhr
Mo. 10.2. 20:30 Uhr
Di. 11.2. 19:15 Uhr*

* Vorstellung im Casino

FilmKUNST
(ab 6 Jahren/

90 Min.+)
Di. 11.2. 20.30 Uhr

Als Partner der

sind wir direkt vor Ort.

Trockene Wände

garantiert!

Unser kostenfreies Angebot:
9Schadensanalyse
9Sanierungskonzept
9Unverbindliches Angebot

Wir sanieren Ihre feuchtenWände
im Keller oder Wohnbereich.

Ohne Ausschachtung!

Wir helfen Ihnen!

Schnell! Sauber! Effektiv!

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!

Direkt anrufen! 06647 / 99 99 796
www.bkm-fulda.de / kontakt@bwa-tonhaeuser.de

Regionalbüro Fulda
Bauwerksabdichtung Tonhäuser

Haus & Gartenservice
Valentin

Wir erledigen Ihre Gartenarbeit.
inkl. Entsorgung, Rund ums Haus.

Wir haben noch kurzfristige
Termine frei.

Besichtigung nach Absprac

Tel.:06053/7069941

Unsere Leistungen

Mobil.:0177/1665980

Alles Rund ums Haus

Für Neukunden ein Rabatt
von 20% auf jegliche

Gartenarbeit.

Rasen mähen
Hecken schneiden
Rosenschnitt
Unkrautentfernung
Feinschnitt
Steinpflege
Teich Reinigung
Baum Fällen
Photovoltaik Reinigung
Wintergarten Reinigung

he.


